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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
lich Verständnis für den öffentlichen Verkehrs-
raum finden, der auch im Gehweg- bzw. Fahr-
bahnnebenbereich private Grundstücke in An-
spruch nehmen muss. 
An dieser Stelle möchte ich informieren, dass
die Weiterführung der Straßenbauarbeiten in
Diera erst dann erfolgt, wenn sich die Wetterla-
ge so entwickelt, dass nur noch kurzzeitige
Frostperioden zu erwarten sind, die die Bauar-
beiten nur unwesentlich behindern. Denn die
jetzige Baustraße muss bei Wiederaufnahme
der Bauarbeiten aufgenommen werden. Eine
nochmalige Wiederherstellung bei längerem
Baustopp ist natürlich nicht zu vertreten. 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
der Gemeinde Diera-Zehren liegt das Angebot
einer funktionstüchtigen traditionellen Wä-

im letzten Amtsblatt war die Durchführung
der Baumaßnahmen Ortskanalisation und
Straßenbau in Wölksich infolge der fehlen-
den Fördermittelbescheide noch infrage ge-
stellt. Erfreulich, dass noch rechtzeitig vor
Veröffentlichung der Ausschreibung die För-
dermittelbescheide eintrafen, so dass diese
Baumaßnahmen in diesem Jahr beginnen
können und natürlich auch beendet werden
müssen. Der Baubeginn wird Mitte März
sein. Das Bauende Ende September. 
Ich freue mich sehr über das Verständnis
bzw. Einverständnis der Grundstückseigen-
tümer, über deren Grundstücke öffentliche
Leitungen geführt werden müssen, damit die
Kosten für die Allgemeinheit im verträgli-
chen Rahmen bleiben. 
Ich bin mir sicher, dass wir auch diesbezüg-

Öffentliche Ratssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderats-

sitzung findet am Montag, dem 25.02.2008,
18.30 Uhr in der Gaststätte „Elbklause“

Niederlommatzsch, statt. 

Die Tagesordnung dafür entnehmen Sie 
bitte eine Woche vorher den amtlichen

Schaukästen.

schemangel aus den 20er Jahren vor. Die Äl-
teren von Ihnen werden sich sicher davon
Vorstellungen machen können. Mein Anlie-
gen ist, dieses gebrauchstüchtige Museums-
stück zu erhalten und möglichst auch den Ein-
wohnern der Gemeinde zur Verfügung zu
stellen. 
Für die Aufstellung ist ein Raum erforderlich
in der Größe von 6 x 3 m. Sollte im privaten
Bereich an der Aufstellung Interesse beste-
hen, so möchte ich Sie bitten, sich an mich
persönlich zu wenden, Telefon 035267 55 630.
Eine weitere Möglichkeit, die ich ins Auge
fasse, ist die Aufstellung im Heimatmuseum
Kleinzadel. Eine ständige Nutzung wird sich
dort allerdings nur schwer realisieren lassen,
aber als Ausstellungs- bzw. Vorstellungs-
stück stellt es sicher eine Bereicherung dar.

Ihr Bürgermeister,
Friedmar Haufe
24.01.2008

Baumfällarbeiten am Ketzerbach in Vorbereitung des Ausbaus der Ketzerbachmündung in
Zehren

Mitteilung 
der Gemeindekasse

Hinweis der Gemeindekasse an alle Steu-
erpflichtigen, die keine Einzugsermächti-
gung erteilt haben:

Am 15.2.08 wird die 1. Rate der Grund- und
Gewerbesteuer fällig.
Die Höhe der Rate entnehmen Sie bitte dem
letzten Steuerbescheid.
Bei Überweisungen bitte als Zahlungsgrund
immer das entsprechende Buchungszeichen
angeben.



Neu zu besetzende 

ZIVILDIENSTSTELLEN

in der Gemeinde Niederau

ab April 2008.

Interessentenmelden sich bitte 
umgehend in der 

Gemeindeverwaltung Niederau 
– Hauptamt – 

Rathenaustraße 4, 01689 Niederau
Telefon (03 52 43) 3 36-12.

Auszug aus der Räum- und Streupflichtsatzung der Gemeinde Diera-Zehren

§ 2 
Verpflichtete

(1) Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung
sind die Eigentümer und Besitzer, insbe-
sondere Mieter und Pächter, von Grund-
stücken, die an einer Straße liegen oder von
ihr eine Zufahrt oder einen Zugang haben.
Als Straßenanlieger gelten auch die Ei-
gentümer und Besitzer solcher Grund-
stücke, die von der Straße durch einen im
Eigentum der Gemeinde oder des Trägers
der Straßenbaulast stehende, unbebaute
Fläche sind, wenn der Abstand zwischen
Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr
als zehn Meter, bei besonders breiten
Straßen nicht mehr als die Hälfte der
Straßenbreite beträgt. 

(2) Sind nach dieser Satzung mehrere Straßen-
anlieger für dieselbe Fläche verpflichtet,
besteht eine gesamtschuldnerische Verant-
wortung, sie haben durch geeignete Maß-
nahmen sicherzustellen, dass die ihnen ob-
liegenden Pflichten ordnungsgemäß erfüllt
werden.

(3) Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejeni-
gen Straßenanlieger verpflichtet, auf deren
Seite der Gehweg verläuft.

§ 5
Umfang des Schneeräumens

(1) Die Flächen, für die die Straßenanlieger
verpflichtet sind, sind auf solcher Breite
von Schnee oder auftragendem Eis zu räu-
men, dass Sicherheit und Leichtigkeit des
Verkehrs gewährleistet und insbesondere
ein Begegnungsverkehr möglich ist, sie
sind in der Regel mindestens auf 1 Meter
Breite zu räumen, so weit es der Verkehrs-
raum zulässt.

(2) Der geräumte Schnee und das auftauende
Eis sind auf dem restlichen Teil der
Flächen, für die die Straßenanlieger ver-
pflichtet sind, so weit der Platz dafür nicht
ausreicht, am Rande der Fahrbahn bzw. am
Rande der in § 3 Abs. 2 bis 6 genannten
Flächen anzuhäufen. Nach Eintreten von
Tauwetter sind die Straßenrinnen und die
Straßeneinläufe so freizumachen, dass das
Schmelzwasser abziehen kann.

(3) Die von Schnee oder auftauendem Eis ge-
räumten Flächen vor den Grundstücken
müssen so aufeinander abgestimmt sein,
dass eine durchgehende Benutzbarkeit der
Flächen gewährleistet ist. Für jedes Haus-
grundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn in
einer Breite von mindestens 1 m  zu räu-
men.

(4) Die zu räumende Fläche darf nicht beschä-
digt werden. Geräumter Schnee oder auf-
tauendes Eis darf dem Nachbarn nicht zu-
geführt werden.

§ 6 
Beseitigung von Schnee- und Eisglätte

(1) Bei Schnee- und Eisglätte haben die
Straßenanlieger die Gehwege und die wei-
teren in § 3 genannten Flächen sowie die
Zugänge zur Fahrbahn rechtzeitig zu be-
streuen, dass sie von Fußgängern bei Be-
achtung der nach den Umständen gebote-
nen Sorgfalt möglichst gefahrlos benutzt
werden können. Die Streupflicht erstreckt
sich auf die nach § 5 Abs. 1 zu räumende
Fläche.

(2) Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material
wie Sand, Splitt u. Ä., außer Asche, zu ver-
wenden.

(3) Die Verwendung von auftauenden Streu-
mitteln (Salze) ist verboten. An Steil-
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In der Sitzung des Gemeinderates am 21.01.2008 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 01-01/2008
Der Gemeinderat bestätigt den Gemeinde-
wahlausschuss unter dem Vorsitz von Frau Hö-
fer sowie den Beisitzerinnen Frau Anders, Frau
St. Böhme und Frau Tietze zur Durchführung
der Kreistags- und Landratswahl am 08. Juni
2008 und einer evtl. Neuwahl am 22. Juni 2008.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr. 02-01/2008
Der Gemeinderat beschließt die Erhebung von
Leihgebühren für die Nutzung des Festzeltes
der Gemeinde Diera-Zehren an die Vereine. 
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr. 03-01/2008
Der Gemeinderat der Gemeinde Diera-Zehren
beschließt, zur Finanzierung des Eigenanteils
zur Umsetzung des ILEK „Lommatzscher
Pflege“ für die Jahre 2008 bis 2013 durch das
Regionalmanagement einen anteiligen finanzi-

ellen Beitrag zu übernehmen. Für das Jahr 2008
beträgt der finanzielle Beitrag 0,35 Euro pro
Einwohner.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr. 04-01/2008
Der Gemeinderat stimmt der Haushaltsatzung
2008 zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr. 05-01/2008
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zur
Nutzungsänderung und dem Umbau auf der
Ringstraße 13 sowie der Errichtung von 4 Car-
ports auf dem Flst.-Nr. 257 der Gemarkung
Nieschütz zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr. 06-01/2008
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zur

Umnutzung des Stalls in Wohnraum und 
dem Anbau eines Carports mit Dachterrasse
auf dem Flst.-Nr. 51/1 der Gemarkung Diera
zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr. 07-01/2008
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zum
Wiederaufbau einer Lagerhalle für Stroh und
Futtermittel nach Brandschaden auf dem Flst.-
Nr. 3/1 der Gemarkung Naundörfel zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr. 08-01/2008
Der Gemeinderat beschließt, für das Flurstück
293 (offenes Gewässer) Gemarkung: Diera
(aus der UR Nr. 2387/07 v. 26.11.07 Notar
Püls) das gesetzliche Vorkaufsrecht nach § 25
SächsWasserG in Anspruch zu nehmen.  
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

strecken sowie bei Glatteis oder Eisregen
dürfen ausnahmsweise möglichst umwelt-
freundliche, auftauende Streumittel ver-
wendet werden.

(4) § 5 Abs. 3 und 4 gelten entsprechend.

§ 7 
Zeiten für das Schneeräumen und das 
Beseitigen von Schnee- und Eisglätte

(1) Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr,
sonn- und feiertags bis 8.00 Uhr geräumt
und gestreut sein.

(2) Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt
oder Eisglätte auftritt, ist im Rahmen der
Zumutbarkeit zu räumen und zu streuen.
Diese Pflicht endet 20.00 Uhr.



3

A m t s b l a t t  D i e r a - Z e h r e n  0 2 / 2 0 0 8 B e k a n n t m a c h u n g e n / I n f o r m a t i o n e n

Grundstücksverkäufe/
Wohnungsvermietung

• Ab sofort Vermietung einer Wohnung,
im OT Schieritz, Schlossberg 1,
mit 73,5 m2, Dachgeschoss rechts,
Ofenheizung (Heizungsumstellung 
möglich), 4 Zimmer, Küche, Bad (neu
saniert), Korridor, alle Zimmer mit 
neuem Fußbodenbelag, Keller- und
Bodenkammer

• Im Ortsteil Nieschütz sind Bauparzellen
von ca. 400 bis 500 m2 zu verkaufen.

Preis: ab 35,00 €/m2

• Im Ortsteil Zehren, Bergstr. 9, bietet die
Gemeinde ein Wohngrundstück mit 
4 Wohnungen zum Verkauf an. 

Gesamtfläche: 1.310 m2

• Im Ortsteil Schieritz, Schlossberg 1, 
bietet die Gemeinde ein Wohngrund-
stück mit 7 Wohnungen zum Verkauf  an. 

Gesamtfläche: 1.665 m2

• Je ca. 600 m2 große 
Parzellen als Gartengrundstück 
in Schieritzzu verpachten.

• Vermietung einer Wohnung im Ortsteil
Zehren, Bergstraße 9, Erdgeschoss,
links. 73,3 m2 (3 Zimmer, Küche, Bad, 
Korridor) mit Ofenheizung.

Interessenten können Kauf- oder Mietange-
bote im Gemeindeamt (Bauamt) bei Frau
Kögler unter der Tel.-Nr. (03 52 67) 5 56 52
abgeben.

Bleibt noch nachzutragen, dass Peter aus Neu-
seußlitz die Scheiben für das Hopsasa auflegt
und die Gäste außer jeder
Menge guter Laune nichts 
mitzubringen brauchen,
obwohl an einem Fa-
schingsabend ein Hüt-
chen oder Kostüm 
die Persönlichkeit 
seines Trägers 
enorm heraus-
streicht.
Harald Leuschner

Auf zum närrischen Treiben

Der Sächsische Gebirgsverein
Nieschütz e. V. und der Sport-
verein Diera e. V. Sektion
Tischtennis möchten noch ein-
mal auf die Faschingsveranstal-
tung am nächsten Wochenende
hinweisen. 

An Ort und Zeit hat sich nichts geändert:

Samstag, 09. Februar, 19.00 Uhr  
im ehemaligen Sozialgebäude der Nieschützer
Gärtnerei 
(Zufahrt zum Kindergarten) 

schaftliche Erfahrungen verfügen. Er hat die
entsprechende Fläche vollständig mittels Elek-
troweidezaun zu sichern und die Versorgung
der Tiere zu gewährleisten.
Interessenten melden sich bitte schriftlich beim
ZAOE mit Angabe einer Pachthöhe in Euro pro
Jahr.
Sehr gern steht Herr Blatzky vom ZAOE für
weitere Informationen zur Verfügung; Tel.
0351 40404210 oder 01733896793. Auch eine
Besichtigung des Geländes nach vorheriger
Anmeldung ist möglich.

Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal

Beweidung der Altdeponie Gröbern gewünscht

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes
Elbtal (ZAOE) bietet eine Fläche auf der Altde-
ponie Gröbern (bei Meißen), zur Beweidung
an. Angedacht ist ein einjähriger Pachtvertrag
mit einer Verlängerungsoption.
Vorgesehen ist die zirka 6 Hektar große Fläche
auf dem Plateau des Altdeponiekörpers. Diese
Fläche ist 2003 saniert und mit heimischen Grä-
sern begrünt worden. Zukünftig sollen dort
ganzjährig Schafe oder andere geeignete Tier-
arten weiden.
Der Pächter sollte über entsprechende landwirt-

Impressum
Das „Amtsblatt Diera-Zehren“ ist das offizielle Organ
der Gemeindeverwaltung Diera-Zehren zur Bekannt-
machung amtlicher Mitteilungen.

Herausgeber
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
Verantwortlich für den amtlichen Teil 
Bürgermeister F. Haufe

E-Mail: gemeinde@diera-zehren.de
Internet: www.diera-zehren.de

Gesamtherstellung
Satztechnik Meißen GmbH, 
Am Sand 1c, 01665 Nieschütz
Telefon (0 35 25) 7 18 60, Fax 71 86 12

Anzeigenverwaltung
Satztechnik Meißen GmbH, Ivonne Domel
Telefon (0 35 25) 71 86 33, Fax 71 86 10

Kegeln

Wie jedes Jahr lud die LSG Niederlommatzsch
am 01.01.2008 zum Neujahrskegeln ein. Zahl-
reiche Kegelbegeisterte waren zum Teil mit
ihren Familien gekommen.
Der Vorjahressieger legte gleich zu Beginn 
63 Punkte vor, die wieder zum Sieg führten. Bei
den Kindern gewann Sarah Berndt (37 Punkte),
bei den Frauen Brigitte Gerlach, Hotelgast 
(52 Punkte), bei den nichtaktiven Männern
Henry Gerlach, Hotelgast (60 Punkte) und bei
den aktiven Männern und gleichzeitig Tages-
bester Rainer 
Schmidtgen 
(63 Punkte). Die 
Preise stellte die 
Gaststätte 
„Elbklause“ 
Niederlom-
matzsch wieder
freundlicherweise
zur Verfügung.
Tuma

Die Vorschulgruppe im neuen Gruppenraum der 
Kindertagesstätte in Nieschütz
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Notdienste
Für Havariemeldungen und Störungen an Anla-
gen der öffentlichen Trinkwasserversorgung
der Gemeinde Diera-Zehren stehen Ihnen als An-
sprechpartner zur Verfügung:

linkselbische Ortsteile 
(außer Niederlommatzsch)
Tankanlagenbau und Wassertechnik Zehren
Herr Wiegand Tel. 03 52 47/5 01 00
Havariedienst: Tel. 01 75/7 20 99 91

Niederlommatzsch
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH 
in Riesa
Tel. 0 35 25/74 80 bzw. 0 35 25/73 33 49

rechtselbische Ortsteile
Sanitär- u. Rohrleitungsbau Diesbar-Seußlitz
Herr Putzke Tel. 03 52 67/5 02 28
Havariedienst: Tel. 01 72/8 87 88 17

Abwasseranlagen

Pumpwerke FFw Zehren
Herr Otto Tel. 03 52 47/5 10 62

oder  01 71/8 05 39 24

Pumpwerk Bereich Niederlommatzsch
Zweckverband Abwasserbeseitigung 
Oberes Elbtal Riesa
Frau Kretzschmar Tel. 03525 50 34 10 

oder 1072 351 7851

Bereich Diera
Kommunalservice Brockwitz-Rödern
werktags zwischen 6.45 – 15.30 Uhr

Tel. 0 35 23/77 41 41
werktags zwischen 15.30 – 6.45 Uhr
sowie an Sonn- und Feiertagen

Tel. 01 72/3 53 34 70

Klärgruben und abflusslose Gruben
Kanalreinigung Reimann 

Tel. 03 43 62/3 71 34

ENSO – Störungsnummer Strom
Tel. 01 80/2 78 79 02

ENSO – Störungsnummer Erdgas
Tel. 01 80/2 78 79 01

Polizei Tel. 1 10

FFw links- und rechtselbisch
Tel. 1 12

für die Ortsteile Löbsal und Nieschütz
Tel. 0 35 21/73 20 00

Ärztlicher Notdienst
Tel. 0 35 21/73 20 00

Krankenwagen Tel. 0 35 21/1 92 22

Unfallsprechstunde Meißen
Robert-Koch-Platz  von 8 – 18 Uhr

Tel. 0 35 21/73 98 23

Giftnotruf Tel. 03 61/73 07 30

Notfälle Tierschutz 
(Meißner Tierschutzverein e.V.)

Tel. 0 35 23/6 82 72

Veranstaltungsplan der „Dorfgemeinschaft 
Zehren e. V.“ für das Jahr 2008

Auch in diesem Jahr hat unser Verein wieder viele interessante Veranstaltungen geplant und freut
sich auf die rege Teilnahme unserer Bürgerinnen und Bürger. Gleichzeitig laden wir alle Interes-
sierten weiterhin recht herzlich ein, unsere Mitgliedertreffs zu besuchen. Vielleicht kommen wir
dort miteinander ins Gespräch und der eine oder andere bekommt dabei Lust auf die Mitarbeit in
unserem Verein. 
Also dann bis bald, auf einer unserer Veranstaltungen oder beim Mitgliedertreff!

Monat Tag Zeit Veranstaltung / Ort

Februar 21.02.2008 19.30 Uhr Vorstandssitzung und Mitgliedertreff
Bürgerhaus Zehren (Schule)

März 08.03.2008 18.30 Uhr Weibertreff in der „Elbklause“ Niederlommatzsch
Eintritt: 3 EUR

13.03.2008 19.30 Uhr Kreativkurs „Frühling / Ostern“
Bürgerhaus Zehren (Schule)

April 13.04.2008 10.00 Uhr Öffentliche Wanderung
Ziel: Schloss Hirschstein mit Besichtigung
Treff: „Elbklause“ Niederlommatzsch

24.04.2008 19.30 Uhr Mitgliederversammlung mit Neuwahl des Vereins-
vorstandes 
Bürgerhaus Zehren (Schule)

Mai 18.05.2008 12.30 Uhr Besichtigung des Schulmuseums Zehren mit
Führung durch das Schulhaus für die Öffentlichkeit
und die Jubelkonfirmanden der Kirchgemeinde

Juli 04.07.2008 Sommerfest für Senioren in der alten Schiffswerft
Zehren

10.07.2008 19.30 Uhr Vorstandssitzung und Mitgliedertreff
Bürgerhaus Zehren (Schule)

August 21.08.2008 19.30 Uhr Vorstandssitzung und Mitgliedertreff
Bürgerhaus Zehren (Schule)

September 07.09.2008 10.00 Uhr Teilnahme an der Boselwanderung des 
Winzerchores Meißen
Treff: Altes Krankenhaus Dompropstberg Meißen

11.09.2008 19.30 Uhr Vorstandssitzung und Mitgliedertreff
Bürgerhaus Zehren (Schule)

20./21.09. 08 Erntedank- und Dorffest Zehren

Oktober 01.10.2008 19.30 Uhr Kreativkurs Herbst im Bürgerhaus Zehren (Schule)

November 08.11.2008 Vereinsball in der „Elbklause“ Niederlommatzsch
27.11.2008 19.30 Uhr Kreativkurs „Weihnachtszeit“ im 

Bürgerhaus Zehren (Schule)

Heimat- u. Kulturverein „Dorfgemeinschaft Zehren e.V.“

sich auf diesen geselligen Abend mit den Frau-
en der verschiedenen Vereine, Nachbarinnen,
Kolleginnen, Freundinnen oder im Kreis der
Seniorinnen. Und natürlich erwarten wir auch
viele neue Gesichter.
Diese Einladung ist insbesondere auch für die
jungen und junggebliebenen Damen der links-
elbischen Ortsteile gedacht, die nur selten die
Gelegenheit zum Ausgehen haben. Im Ein-
trittspreis von 3 EUR sind das Programm, die
Musik und ein Glas Sekt inklusive. 
Das Taxiunternehmen Marlies Sucker (Tel.
51197) organisiert preiswert die Hin- u. Rück-
fahrt. Kartenvorbestellungen sind anzuraten.
Ulrike Wagner und die Frauen vom Vorstand
des Kultur- u. Heimatvereines freuen sich auch
auf Ihr Kommen und das Gelingen dieser bun-
ten Veranstaltung. 
Also, wir sehen uns!

Einladung zum „2. Zehrener Weibertreff“
Im vergangenen Jahr traf sich die Damenwelt von
Zehren erstmalig an einem Abend in der Elb-
klause zu stimmungsvollen Stunden. Wir amü-
sierten uns dabei auch ohne Herren beim Tan-
zen, Plaudern und hatten miteinander viel Spaß.
Auch 2008 lädt die Gastwirtin der „Elbklause“
Niederlommatzsch, Frau Wagner, wieder alle
Frauen zum „2. Zehrener Weibertreff“ in ihr
Haus ein. Und sicher haben Sie nun schon Ihren
Terminkalender bereit und notieren sich sofort:

Termin: Samstag, 8.März 2008
Beginn: 18.30 Uhr

Für unsere unterschiedlichen Generationen er-
klingt passende Tanzmusik von „Rollis Disko“.
Der „PCC-MESSA“ bietet einen bunten Mix
aus Tanz, viel Spaß und ermöglicht sogar den
Auftritt einiger Weltstars. Bestimmt freuen Sie
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GeburtstageGeburtstage
Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag übermitteln 
Ihnen Ihr Bürgermeister und die Gemeindeverwaltung

Die Kirchgemeinde Zadel lädt ein:

Unsere Kreise treffen sich regelmäßig:
Christenlehre Klasse 1 – 4: freitags 13.30 Uhr
KiZ-Treff (Klasse 4– 6): samstags 9.30 Uhr: 2.2., 1.3.
Kirchenchor: donnerstags 19.15 Uhr
Frauendienst: mittwochs, 13.00 Uhr Pfarrhaus, 13.2., 12.3.
Eltern-Kind-Kreis: vierzehntäglich mittwochs in Zscheila 
Kirchenvorstand: Freitag, 08.02., 19.00 Uhr Pfarrhaus
Flötenkreis: meist mittwochs 20.30 Uhr
Jugend: freitags im Blockhaus: X-point
Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr Pfarrhaus
Posaunenchor – Kinder: donnerstags, 16.30 Uhr
Gospelchor: dienstags 19.00 Uhr Pfarrhaus
Glaubenskurs für Erwachsene: auf Anfrage Vereinbarung

Pfarramt Zadel, Dorfanger 24, Tel. 0 35 21/73 36 47,
E-Mail: Kirchgemeinde-zadel@freenet.de
Übrigens: 
seit Weihnachten wieder online: www.kirchgemeinde-zadel.de

Liebe Einwohner, liebe Gemeinde,
Frage: Rabbi, ein Haus brennt. Was würdest du zuerst retten? Die Antwort: Das
Feuer.
Wen würde diese Antwort wohl nicht verblüffen. In den Wohnhäusern früherer
Generationen brannte permanent ein Herdfeuer, entsprechend groß war die Ge-
fahr, dass es zu unbeabsichtigten Bränden kam. Da leben wir heute dank moder-
ner Technik sicherer, und trotzdem passt an dieser Stelle auch einmal ein Dank
für die Bereitschaft aller unserer freiwilligen Feuerwehrmänner, -frauen und 
-kinder.
Mir scheint, dieser kurze Dialog hat aber noch ein anderes im Sinn, was heutzu-
tage mit „Burnout“ bezeichnet wird. Da fühlt sich jemand ausgebrannt, er-
schöpft, nicht mehr motiviert. Das kann sich zu einer handfesten körperlichen
und geistigen Krise auswachsen, wenn keine Hilfe in Anspruch genommen
wird.
Nicht dieses Extrem habe ich im Sinn, sondern möchte, quasi immer noch am
Anfang des Jahres, eine Lanze dafür brechen, dass wir unser Feuer bewahren
und Leidenschaften pflegen, die mehr sind als bloße Strohfeuer. Wie waren
doch die guten Vorsätze von Silvester? Lohnt es sich wirklich, etwas neu zu be-
ginnen oder am Leben zu halten gegen den Trend? Ja, aber nur dort, wo wir für
eine Sache brennen, begeistert sind, uns begeistern lassen. Die beiden Jünger,
die Jesus am Ostermorgen begleitet hatten, stellten fest: „Brannte nicht unser
Herz in uns, als er mit uns redete?“
Das Feuer des Glaubens brennt hier seit gut 1000 Jahren. Gerne möchte ich es
weiter bewahren oder neu entfachen helfen. Neben bewährten Veranstaltungen
gibt es in diesem Jahr z.B. einen regionalen Kirchentag im Juni. Im Spätherbst
wird unser Kirchenvorstand neu gewählt. Da soll keiner „verheizt“ werden,
aber wenn viele das gemeinsame Feuer pflegen, kann es wärmend und orientie-
rend wirken. Wer sich für Aufgaben dieser Art „Feuerwehr“ interessiert, wähle
die obige Nummer, und wer sein Feuer als nur schwelend oder gar erloschen er-
lebt, – vielleicht kann der Monatsspruch so etwas wie ein erster, neuer Funke
sein:

Jesus Christus spricht: Alles, was ihr bittet in eurem Gebet, glaubt nur,
dass ihr’s empfangt, so wird’s euch zuteil werden. Markus 11,24

Und – falls es ja diesen Winter doch noch mal Schnee geben sollte, wünsche ich
nach dem Spaziergang einen schönen warmen Platz, vielleicht sogar am Kamin
oder Ofen.

Ihr Pfarrer Dietmar Pohl

Sonntag, 03.02., 9.30 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, 10.02., 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, 17.02., 10.00 Uhr Familiengottesdienst in der Frauenkirche Meißen

In Zadel kein Gottesdienst
Sonntag, 24.02., 14.00 Uhr Predigtgottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
Sonntag, 02.03., 9.30 Uhr Predigtgottesdienst
Freitag, 07.03., 18.00 Uhr Weltgebetstagsfeier in Trinitatis
Sonntag, 09.03., 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Rosmarie Caspar Keilbusch 07.02. 73.
Elfriede Handrich Nieschütz 07.02. 71.
Herbert Rietz Wölkisch 08.02. 75.
Werner Hänsgen Naundörfel 09.02. 78.
Dora Naumann Zehren 10.02. 86.
Hildegard Höhna Keilbusch 10.02. 82.
Martha Schmeißer Zehren 11.02. 97.
Helmut Ullmann Seebschütz 11.02. 76.
Hildegard Dürichen Wölkisch 12.02. 92.
Ingeborg Beuchel Wölkisch 13.02. 76.
Ursula Seidel Diera 13.02. 72.
Erna Dämmig Golk 13.02. 71.
Lieselotte Rothe Niederlomm. 14.02. 81.
Dieter König Keilbusch 14.02. 73.
Inge Friedel Nieschütz 15.02. 75.
Hans Panzer Niedermuschütz 15.02. 71.
Margarete Klunker Zadel 16.02. 87.
Margarete Müller Zehren 16.02. 85.
Werner Ronge Nieschütz 17.02. 73.
Rudi Thomale Karpfenschänke 17.02. 71.
Ilse Simon Zehren 18.02. 81.
Werner Wallrabe Obermuschütz 19.02. 75.
Hildegard Metzger Keilbusch 21.02. 95.
Wolfgang Schlaack Naundorf 21.02. 83.
Horst Bartetzkos Zadel 21.02. 74.
Ella Haschke Naundorf 21.02. 72.
Stanislaus Luczak Nieschütz 21.02. 70.
Wilfried Zieger Obermuschütz 22.02. 70.
Annemarie Holschowsky Kleinzadel 23.02. 79.
Hans Petermann Niederlommatzsch 23.02. 73.
Wolfgang Pärsch Diera 23.02. 72.
Ilse Oehmichen Niedermuschütz 24.02. 86.
Horst Zieger Zehren 24.02. 72.
Maritta Herpertz Nieschütz 24.02. 70.
Joachim Müller Wölkisch 27.02. 80.
Helga Leuschner Nieschütz 28.02. 79.
Manfred Dörschel Kleinzadel 28.02. 73.
Klaus Elsner Zadel 28.02. 72.
Liselotte Seyfert Kleinzadel 01.03. 86.
Gertraud Thielemann Nieschütz 02.03. 74.
Waltraud Flade Zehren 02.03. 71.
Jürgen Fromm Golk 02.03. 71.
Christa Gläser Diera 03.03. 78.
Josef Winger Zehren 04.03. 84.
Heinz Gärtner Golk 04.03. 73.
Rosina Manuschki Oberlommatzsch 06.03. 88.
Charlotte Pollack Obermuschütz 06.03. 88.
Irmgard Kirchner Wölkisch 07.03. 88.
Annemarie Erler Niederlommatzsch 07.03. 74.
Heinz Richter Hebelei 08.03. 85.
Fritz Loff Diera 09.03. 74.
Otto Firl Kleinzadel 09.03. 72.
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Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungstermin
bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen.

Diera-Zehren, alle Ortsteile
12. und 26.02.2008

Entsorgung von Restabfall
(Mülltonne)

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
Diera-Zehren

Öffnungszeiten der Gemeinde

für die Gesamtgemeinde Diera-Zehren
Neu seit 01.01.2008
Fa. Reimann
Kanalreinigung und Umweltschutz GbR
Wermsdorfer Straße 27, 04769 Mügeln
Tel.: 03 43 62/3 71 34, Fax: 03 43 62/3 71 35

Fäkalienentsorgung

Vorwahl: 03 52 67; Fax:  03 52 67/5 56 59

Herr F. Haufe – Bürgermeister über Sekretariat
Frau S. Seidel (Sekretariat/Amtsblatt) 5 56 30

Hauptamt:
Frau H. Höfer – Leiterin 5 56 31
Frau St. Böhme 5 56 32
(Wohngeld, Kita, Schülerbeförderung, Internet)
Frau M. Anders 5 56 33
(Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt)
Frau Ch. Dathe (Lohnbüro) 5 56 34

Kämmerei:
Frau C. Balk – Leiterin 5 56 40
Frau R. Koebke 
(Gebühren TW/AW, Steuern) 5 56 41
Frau E.-M. Hoppe, (Kasse) 5 56 42

Bauamt:
Frau I. Dietrich – Leiterin 5 56 50
Frau B. Böhme (Bescheide TW/AW) 5 56 51
Frau G. Kögler 
(Liegenschaften, Wohnungsverwaltung, Pachten) 5 56 52

Wir machen alle Bürger und Grundstücks-
eigentümer darauf aufmerksam, an diesen
Terminen den Entsorgungsfahrzeugen unge-
hinderte Zufahrt zu den einzelnen Grund-
stücken zu gewähren.

Amtsblatt März 2008
Redaktionsschluss:  22.02.2008
Erscheinungstermin: 07.03.2008

OT Nieschütz
Am Göhrischblick 1, 01665 Diera-Zehren
Montag: 09.00 – 11.30 und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag: 09.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: keine Sprechzeit
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag: keine Sprechzeit

Bürgermeister-Sprechzeit:
Nach telefonischer Voranmeldung
Dienstag: 13.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Dienstag: 09.00 – 12.00 u. 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Außenstelle der Gemeinde
in Zehren 
Bürgerhaus,Leipziger Straße 15
Bürgermeister: donnerstags Nachmittag nach
vorheriger Anmeldung

Hauptamt:
donnerstags: 13.00 – 18.00 Uhr

Einwohnermeldeamt: Tel.: 03 52 47/5 12 34
donnerstags: 13.00 – 18.00 Uhr

Weitere Termine können an allen Tagen nach tele-
fonischer Voranmeldung vereinbart werden. Das
Einwohnermeldeamt sowie die Sprechstunde des
Hauptamtes und des Bürgermeisters finden in der
ehemaligen Mittelschule Zehren, 1. Etage, statt.

E-Mail-Adresse Gemeindeverwaltung:
gemeinde@diera-zehren .de

Sprechstunde des Friedensrichters 

Amtliche Bekanntmachungen
Für Veröffentlichungen der Gemeindeverwal-
tung gelten neben dem Amtsblatt die amtlichen
Schaukästen in folgenden Ortsteilen:

1. Ortsteil Niederlommatzsch, gegenüber
Denkmal

2. Ortsteil Zehren, Grundschule Zehren
3. Ortsteil Nieschütz, Am Gemeindeamt

Nur diese Standorte gelten als öffentlich amtliche
Bekanntmachungen der Gemeindeverwaltung
Diera-Zehren. Wir bitten alle Einwohner der
Gemeide, dies zu beachten.

Die Gelben Säcke/Gelben Tonne sind zum Entsor-
gungstermin bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzu-
stellen.

Diera-Zehren, alle Ortsteile
13. und 27.02.2008

Entsorgung der Gelben Säcke/
Gelben Tonne

Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungstermin
bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen.

Diera-Zehren, rechts der Elbe (Diera)
12. Februar 2008

Diera-Zehren, links der Elbe (Zehren)
22. Februar 2008

Entsorgung der Blauen Tonne

Liebe Landfrauen und die, die es werden möch-
ten,
wir treffen uns am Montag, dem 04.02.2008,
um 19.00 Uhr im Schulstübchen Zadel zum
Fasching mit selbst gebackenen Pfannkuchen,
Krabbelchen u. ä. Gebäck.

Ihre Ruth Frohberg

Liebe Landfrauen,

Die nächste Sprechstunde des Friedensrich-
ters findet am Mittwoch, dem 06. Februar,
und am 05. März 2008, jeweils 16.00 bis
18.00 Uhr im Gemeindeamt Nieschütz statt.
Weitere Sprechstunden finden jeweils am ersten
Mittwoch im Monat statt. Bitte melden Sie
sich telefonisch unter 035267/54197 oder
035267/55630 an.

der Fährstelle: 
Niederlommatzsch – Diesbar-Seußlitz 
bis Februar 2008

Montag – Freitag: 5.30 – 8.00 Uhr 
und 14.00 – 18.30 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag: 
11.30 – 18.30 Uhr

der Fährstelle Kleinzadel – Niedermuschütz
(Wagenfähre) 

Montag – Freitag: 6.00 – 18.30 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag: 11.30 – 18.30 Uhr

Im Januar und Februar 2008 bleibt die Wagen-
fähre voraussichtlich geschlossen.

Winterfährzeiten 

jeweils samstags und sonntags 9.00 bis 11.00 Uhr

Praxis                      Rufbereitschaft

Notdienste der Zahnärzte 
–   Februar 2008

23./24.02. Herr DS Görlitz Tel. 035247/51342 035247/
51342

Notdienste auch im Internet:
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

02./03.02. Herr DS Vetters Tel. 035241/51067 0161/
93712004

16./17.02. Herr DS Förster Tel. 035241/52377 0171/
8521294

09./10.02. Herr FZA Berger Tel. 035241/52401 035241/
52079


